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[fol. 64r]72

Einnamb an Gelt vmb
      verkhaufft Muess Traidt

Bey beeden Churfürstlichen Mihlen aufgehobnes Mues-
  Traidt ist diss Jahr yber Entrichtung der Cassten-
  gilt wie fol. 48 zr. zusehen, als hoch man khinden
  verkhaufft worden

Waizen 1 Schaf 14 Mezen, darunder           2 Mezen, ieden per 1 fl. —
  dann — Schaf   2 Mezen, ain per — 48 kr.
  mehr — Schaf 13 Mezen, ieden per — 45 kr.
  Item — Schaf   9 Mezen, ieden per — 40
  Vnnd — Schaf 16 Mezen, ain per — 38 kr.
  thuet     29 fl. 29 kr.

Korn 5 Schaf, warunder        1 Schaf 14 Mezen, ieden per — 40 kr.
  widerumben        1 Schaf —, den Mezen per — 34 kr.
  dann        1 Schaf   5 Mezen, ieden per — 28 kr.
  Vnnd        1 Schaf   9 Mezen, ain per — 24 kr.
  trüfft an Geldt     74 fl. 4 kr.

Huius 103 fl. 33 kr.

[fol. 64v]

Gerssten —,  15 Mezen, als 4 Mezen, ieden per 30
  wie nicht weniger   1 Mezen per 24
  Abermahlen   8 Mezen, ain per 20
  Vnnd   2 Mezen, ieden per 18
  thuet an Geldt       5 fl. 40 kr.

Huius per se

Summa dißer Ausloszung
thuet

 109 fl. 13 kr. —

Weillen diss Jahr vf der Churfürstlichen Thonaumihl
  an Muesgetraidt in specie aber an Korn
  vnnd Gerssten ein mehrers als fertten gefallen,
  auch beede Sortten in ainem vill höchern Khauf
  hinzebringen gewest, derentwegen ist obstehende Summa
  vmb 39 fl. 33 kr. störkher

72 Auch an dieses Blatt war ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.  Der Blattweiser ist abgefallen.


